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7 Verschiedenes  

  

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende: 

Dagmar Huhn 

Mitglieder des Gremiums: 

Klaus Heinemann, Dr. Jürgen Hildebrand, 

Sabine Paqué / Bernd Reppin / Johannes Rink 

Sachkundiger Einwohner 

Christian Hausmann 

Geschäftsführung 

Al 16/GBA Editha Beier 

anwesende Mitarbeiterin d. Verwaltg. 

FB 02.11 Dagmar Jürgens 

entschuldigt: Regina Frömert (Mitgl.des FuG-Aussch.) 

                     Carola Kaufmann (sachk. Einw.) 
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  Öffentliche Sitzung  
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Die Beschlußfähigkeit wurde festgestellt. 

 

 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wurde bestätigt  

 

 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift 

 
Die Niederschrift wurde bestätigt (5/0/1) 

 

 
 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen 

 
DS 0177/05 Eckwertebeschluß für den Haushalt 2006 
 
Vom Fachbereich 02 nahm Frau Dagmar Jürgens eine 
Einführung in die Drucksache vor. 
Diese wurde nach eingehender Diskussion von den Damen 
und Herren des Ausschusses zur Kenntnis genommen. 
 
Beschlußempfehlung: 5/0/1 

 

 
 
 
 
 
5. Anträge 

 
lagen keine vor 
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6. Informationen 

 
Präsentation der Aufgaben des Amtes für 
Gleichstellungsfragen 
durch Frau Beier, Al 16/Gleichstellungsbeauftragte 
 
In Umsetzung der Doppelstrategie: 
 
   FRAUENFÖRDERUNG  und GENDER MAINSTREAMING 
          (lt. Fr.F.Ges. LSA)            (lt.EU-Richtl.) 
 
auch unter Beachtung des Präsidiums-Beschlusses des Deutschen 
Städtetages bzw. der aktuellen Konzeption der Landesregierung 
von Sa/Anh. zur Umsetzung des GM-Ansatzes für 2005/06 
bzw. den Festlegungen des Oberbürgermeisters der LHS Magdb. 
2002 und 2004 
legte Frau Beier die inhaltlichen und strukturellen 
konzeptionellen  Arbeitsansätze  interner und externer 
Aufgabenstellungen im Amt für Gleichstellungsfragen  
an Hand von Folien dar. (siehe Anlage) 
Frau Beier verwies insbesondere auf  die Schwerpunkte im 
Bereich von Information, Kooperation und Vernetzung und auf 
die gegenwärtigen inhaltlichen Schwerpunkte und Zielstellungen 
sowohl in Wahrnehmung für die Aufgaben zur Herstellung 
der Chancengleichheit  von Mann und Frau für die Bürgerinnen 
und Bürger Stadt Magdeburg als auch für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stadtverwaltung . 
Für die Stadtverwaltung wurde der in dem letzten FuG-
Ausschuss vorgelegte Frauenförderplan 2005-07 erarbeitet und 
beschlossen. 
Im Externen Frauenförderbereich wird mit der GM-Strategie, 
insbesondere auf  Gender-Budgeting verwiesen, die zur  
besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie auf Grund der 
gerechteren Verteilung der finanziellen und sachlichen 
Ressourcen beitragen könnte. 
Nach der Information über diese Strategie sind weitere 
konzeptionelle Arbeitsansätze erforderlich, die mit dem 
FuG-Ausschuß zu beraten wären. 
Die Entwurfs-Diskussion sollte im nächsten Halbjahr 2005 
erfolgen. 
 
Insgesamt wurde die engagierte Berichterstattung zur Kenntnis 
genommen und gebeten, den im Vortrag verwandten  
Foliensatz dem Ausschuß zur Verfügung zu stellen 
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7. Verschiedenes 

 
Dem FuG-Ausschuß wurde ein umfangreicher Pressespiegel zur 
Durchführung des 5. Girls-Days in der LHS Magdeburg 
übergeben, der  zeigt, dass auch 2005 diese bundesweite Aktion 
ein  weiterer Erfolg in Magdeburg war. 
Eine Vielzahl von Unternehmen - Einrichtungen und 
Institutionen haben Schülerinnen der Klassenstufen 7 - 10 an 
diesem Tag zu einem Besuch eingeladen und öffneten Büros, 
Labore und Werkstätten - um den Mädchen ein breites Aus- 
bildungsspektrum - insbesondere im technisch orientieren 
Bereich zu präsentieren. Vorbehalte sollen abgebaut und 
Interesse auf ein breiteres Berufsspektrum geweckt werden. 
Mit dem Girls-Day kann langfristig das Ziel erreicht werden - 
Mädchen, die  sich noch immer auf 10 bis 12 traditionelle 
Berufe einstellen und bewerben, auf ein erweitertes 
Berufsspektrum (ca. 300 Berufe werden angeboten) aufmerksam 
zu machen, um bessere Zukunftsperspektiven zu erzielen. 
 
Das Material wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 

 

 
 
Vorschlag TO zum 21.06.05 
 
Hier wurde auf den Workshop verwiesen mit Herrn Dr. Gottschalk zur Erarbeitung des 
Familienpolitischen Programms der LHS Magdeburg auf Grund der I. 0091/05 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Frau Dagmar Huhn Frau Editha Beier 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 




